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News Gampel-Bratsch und Steg-Hohtenn April 2015

Dankesbrief aus Santiago de Chile 
30. März 2015
Für die Suppentage in Steg, Hohtenn 
und Gampel 

Liebe Pfarreiangehörige,

ein herzliches Vergelts Gott für Eure gross­
herzige Missionsspende aus dem Beitrag  
der Suppentage der einzelnen Gemeinden 
während der vergangenen Fastenzeit. Wün­
sche den Seelsorgeteams, allen Organisa­
toren und Teilnehmern, dass Euch dieses 
grossherzige Teilen mit den bedürftigen 
Menschen hier in Chile die österliche Aufer­
stehung neu wird erfahren lassen. Denn so 
hat es auch der von den Toten auferweckte 
Herr seine Zeitgenossen verstehen lassen, 
dass sie ihn nicht unter den Toten, sondern 
unter den Lebenden suchen sollten, dass 
sie nicht davonlaufen und sich zerstreuen, 
sondern zu ihrer täglichen Arbeit zurückkeh­
ren und zusammenfinden sollten. Nach der 
Rückkehr zu ihren Fischernetzen, liess er 
sie den reichen Fischfang neu erleben. Sie 
erinnerten sich, wie der Herr ihnen bewiesen 
hatte, dass sie mit ein paar Broten und Fi­
schen eine hungernde Menge speisen konn­
ten, sofern sie nur zum Teilen bereit waren. 
«Sie waren ein Herz und eine Seele, teilten 
alles, was sie besassen, verkauften ihren Be­
sitz und ihre Güter und verteilten den Erlös 
unter den Armen, je nach dem Bedarf eines 
jeden einzelnen» (Apg. 2, 44–45). 

Eure Grossherzigkeit wird es ermöglichen, 
dass wir dem Kinderheim «La Montaña» hier 
in Santiago weiterhin fest unter die Arme 
greifen können. Ich bin sicher, dass der Herr 
Euch Eure Grossherzigkeit mit dem gleichen 
Mass, mit dem Ihr gemessen habt, zurücker­
statten wird. Ich persönlich bin wieder voll in 
den Schulbetrieb eingestiegen. Da unsere 
Schüler aus Familien der Mittel- und Ober­
schicht stammen, sind sie für uns die ersten 
Adressaten in der Suche um Mithilfe bei den 
Solidaritätsprojekten. Aber manchmal sind 
der Nöte so viele, dass die Hilfe vor Ort nicht 
ausreicht, vor allem, da wir uns in diesem 
Moment auch sehr um die durch Unwetter 
und Überschwemmungen beschädigten Ge­
biete im Norden Chiles kümmern, wo ganze 
Dörfer und Stadtteile unter Schlammmassen 
begraben wurden. Es scheint, dass Chile im­
mer wieder heimgesucht wird durch Erdbe­
ben, Feuersbrünste, Überschwemmungen, 
Vulkanausbrüche. Die Solidarität von aussen 
ist immer ein wohltuender Trost und eine Er­
munterung zum Auferstehen.

Im Gedenken und im Gebet fest mit Euch 
verbunden, grüsse ich alle recht herzlich, 

P. Armand Schnydrig svd.

Firmung

Die Firmungen in Steg (Samstag 2. Mai 
15.00 Uhr), Gampel Sonntag 3. Mai (10.00 
Uhr) und Niedergampel (Sonntag 3. Mai 
15.00 Uhr) finden unter dem Motto. «Heiliger 
Geist – Feuer der Liebe», statt. Als Firm­
spender ist unser Bischofsvikar Stefan Mar­
gelist im Einsatz.

Unterstützen wir usnere Fimlinge, ihre Paten 
und Eltern durch unser Gebet und auch 
durch das vorgelebte Christentum. Damit 
das Feuer der Liebe iin unserern Pfarreien 
nicht erlischt brauchen wir so sehr den Hei­
ligen Geist. 
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Feuer + Flamme, so lautet auch das Jahres­
motto das wir uns ab Ostern 2015 für unsere 
Pfarreien zu Herzen nehmen wollen.

Heiliger Geist, Feuer der Liebe, 
entzünde unsere erkalteten Herzen, 
lass uns Feuer und Flamme sein
für die Frohe Botschaft, 
lass uns Feuer uns Flamme sein für Jesus, 
lass uns Zeugen der Auferstehung sein.

Heiliger Geist, Feuer der Liebe, 
hilf uns deine Liebesflamme weiterzugeben, 
hilf uns, dass wir nicht herzlos 
aneinander vorbeileben, 
schenke uns Wärme, Güte und Demut 
schenke uns Liebe zu Gott 
und zu jedem unserer Nächsten.

Amen

Familienexerzitien auf dem Simplon

Montag, 30. Juni 2014, 9.30 Uhr 
bis Donnerstag, 3. Juli 2014, 16.00 Uhr

Thema: 
Der barmherzige Jesus und Sr. Faustyna

Leitung: Pfarrer Edi Arnold und 
Sr. Pirmin Schwitter, Ruth und Toni Mutter

Alle interessierten Familien sind herzlich ein­
geladen. Letztes Jahr waren wir etwa 50 
Personen, davon etwa zwei Drittel Kinder. 
Das Simplon Hospiz wird betreut von den 
Chorherren vom Grossen St. Bernhard. Das 
grosse   Haus ist ein idealer Ort für Familien, 
ein Ort mit viel Raum und Auslauf und einer 
wunderschönen Umgebung. Eingeladen sind 
Väter und Mütter mit Kindern, aber auch 
Grosseltern oder allein stehende Personen, 
die gerne Familienbetrieb haben. Nähere 
Infos und Anmeldung bei Pfarrer Edi Arnold 
oder Sr. Pirmin.

Was erwartet uns?

–	 Das Kinderprogramm soll die Freude
	 der Kinder am Glauben fördern und 
	 ihre Gemeinschaft untereinander stärken. 

–	 Gemeinsame Spaziergänge 
	 in der wunderschönen Natur.

–	 Wir spielen Theater, singen, spielen
	 und malen

–	 Bibelrunde und Austausch 
	 unter den Erwachsenen

–	 Zeiten der Stille 

–	 Kinder- und Familiengerechte 
	 Gottesdienste

Maiandachten
im Marienmonat 

Eine Maiandacht findet zu Ehren der Mut­
tergottes Maria statt. Marienbilder oder  Ma­
rienstatuen werden im Monat Mai besonders 
festlich geschmückt. Auch in manchen  Fa­
milien werden im Mai kleine Hausaltare er­
richtet. Der Frühlingsmonat Mai ist beson­
ders der Muttergottes geweiht.
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In unseren Pfarreien finden folgende Mai­
andachten statt:

–	 Mo., 4. Mai 19.15 in der Kapelle Bratsch
–	 Di., 19. Mai 19.00 im Pfarrgarten Steg    
–	 Fr., 22. Mai 19.00 Uhr Kirche Gampel mit 

dem Bigichörli
–	 Di., 26. Mai 7.55 Uhr Marienfeier mit den 

Schulkindern
–	 Mi., 28. Mai 11.00 Uhr Marienfeier Kirche 

Gampel anstelle der Schulmesse

Täglich wird sowohl in Gampel wie auch in 
Steg der Rosenkranz in der Kirche gebetet, 
jum 18.30 Uhr in Steg und um 19.00 Uhr in 
Gampel. Wie wertvoll uns schön sind doch 
diese Gebete. Und ich bin überzeugt die 
Muttergottes wird die Gebete ihrer Kinder 
zum Herz ihres Sohnes weiterleiten. 

Hl. Messe und Velosegnung bei Tandem 91 

Am Auffahrts-Donnerstag, 14. Mai segnet 
unser Pfarrer Edi Arnold Velos von Privaten 
und die Spezialvelos von Tandem 91. Dieses 
Jahr findet die Hl Messe und die Veloseg­
nung vor dem neuen Lokal Tandem 91 beim 
Insieme Gebäude Steg statt für Gampel und 
Steg gemeinsam.

Als Gastpriester ist auch diesmal Jahr wie­
der H.H. Charly Weissen mit von der Partie, 
er ist ja noch bekannt von den Töffsegnugnen 
in früheren Jahren auf dem Simplon. Er ist 
zur Zeit als pensionierter Priester im Jodern­
heim in Visp wohnhaft. Nach der feierlichen 
Messe, die um 10.30 Uhr beginnt, folgt die 
Velosegnung, danach betreibt Tandem 91 
eine Kantine mit Spis und Trank und mit 
Musik den ganzen Nachmittag, der Erlös 
geht zugunsten des Vereins Tandem 91.

Weitere Informationen unter 
www.tandem91.ch

«Weil Gott nicht überall sein kann, schuf er die Müttter», 
sagt eine Redensart, 

die die hohe Bedeutung der Mütter für jeden 
einzelnen Menschen und die Gemeinschaft unterstreicht. 

Ein Tag im Jahr ist viel zu wenig, 
um dafür zu danken. 

Denn, schreibt der französische Philosoph Albert Camus: 
«Die Mutter ist die erste Quelle der Liebe.» 

Liebe, die wir erfahren und durch die wir lernen, 
selbst zu lieben. 

Danke dafür! Jeden Tag!
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Allgemeine Gottesdienstordnung

Samstag 	 19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag 	 10.30 Uhr Amt

Mittwoch 	 11.00 Uhr Schulmesse

Freitag 	   8.00 Uhr Hl. Messe

Beichtgelegenheit:	 Samstag, 18.30 –18.45 Uhr

Bibelrunde:	 19.00 Uhr am 4. Mittwoch

Rosenkranz:	 18.30 Uhr an den Wochentagen

Anbetung:	 Freitag, 8.30 – 9.00 Uhr 
	 Gestaltete Anbetung

	 Freitag, 9.00 – 11.00 Uhr
	 Stille Anbetung

MuKi-Feier:	 10.00 Uhr am ersten Donnerstag 
	 Kirche Steg

Liturgischer Kalender

Mai 2015

	   1.	 Fr	 Herz-Jesu-Freitag
			   Hl. Josef, der Arbeiter
			   8.00 Uhr Hl. Messe 
			   Stm. Leopold und Bernadette 
			   Rotzer-Brunner 
			   Stm. Leopold, Ida
			   und Heinrich Schnyder
			   8.30 – 09.00 Uhr Gestaltete Anbetung
			   9.00 –11.00 Uhr Stille Anbetung

	   2. 	Sa	 Hl. Athanasius, Kirchenlehrer
			   18.30 –18.45 Uhr Beichtgelegenheit
			   19.00 Uhr Vorabendmesse 
			   Stm. Rotzer Ewald
			   Stm. Emil Zengaffinen
			   Ged. Max Tscherry-Hasler
	

	   4. 	Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

	   6. 	Mi	 11.00 Uhr Schulmesse
			   Stm. Nelly Burkard-Gattoni
			   Stm. Yvonne Redaelli-Ruppen

	   7. 	Do	 10.00 Uhr MuKi-Feier 
			   in der Kirche Steg

	   8. 	Fr	 8.00 Uhr Hl. Messe
			   Stm. Katharina Zengaffinen-
			   Kalbermatter
			   Stm. Viktor Hildbrand
			   Ged. Kilian Tscherry
			   Ged. Paul Tscherry
			   8.30 – 09.00 Uhr Gestaltete Anbetung
			   9.00 –11.00 Uhr Stille Anbetung

	   3.	 So	 Fünfter Sonntag der Osterzeit 
			   09.50 Uhr Feierlicher Einzug
			   der Firmlinge
			   10.00 Uhr Firmung in Gampel 
			   mit Bischofsvikar Stefan Margelist

			   14.50 Uhr Feierlicher Einzug
			   der Firmlinge
			   15.00 Uhr Firmung in Niedergampel

			   Firmopfer für das Bistum

Hl. Theodul
Pfarrer Edi Arnold	  079 277 19 62
	 edi.arnold@rhone.ch

Pfarrhaus Steg	  027 932 11 26
Vikar Joseph Shen 	  079 304 17 09
  	 josephshen2001@yahoo.de

Sr. Pirmine Schwitter	  079 482 94 02
	 pirmin.schwitter@rhone.ch

Pfarreisekretariat	  027 932 11 30
	   pfarrei@gampel.ch

PC 19-1764-1

Pfarrei Gampel

Öffnungszeiten
Regionales Pfarreisekretariat
im Pfarrhaus Gampel:

Dienstag,	 13.30 bis 16.30 Uhr
Freitag, 	 08.00 bis 11.00 Uhr

Das Pfarreisekretariat bleibt am Dienstag, 
5. Mai und Freitag, 15. Mai geschlossen.
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	   9. 	Sa	 18.30 –18.45 Uhr Beichtgelegenheit
			   19.00 Uhr Vorabendmesse 
			   Stm. Pfarrer Franziskus Lehner
			   Stm. Charly Sarbach
			   Ged. Rosa Locher
			   Ged. Leopold und Lina Bregy-Bregy

			   20.15 Uhr Jahreskonzert 
			   der MG Lonza 

	 11.	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg
			   19.00 Uhr Bittprozession 
			   mit Wettersegen

	 13. 	Mi	 11.00 Uhr Bittprozession 
			   mit Wettersegen
			   19.00 Vorabendmesse in Gampel
			   Stm. Albinus und Maria
			   Schnyder-Rotzer
			   Stm. Martin Hildbrand u. Sohn Martin
		  	 Opfer: Pfarrei

	 15. 	Fr	 8.00 Uhr Hl. Messe
			   Stm. Cäcilia Rotzer-Z'Brun
			   8.30 – 09.00 Uhr Gestaltete 
			   Anbetung / Pfingstnovene
			   9.00 –11.00 Uhr Stille Anbetung

	 16. 	Sa	 18.30 –18.45 Uhr Beichtgelegenheit
			   19.00 Uhr Vorabendmesse 
			   mit dem Kapuzinerpater
			   Stm. Claudia Heinzen-Burgener
			   Ged. Emma und Albert 
			   Schnyder-Zengaffinen

	 18. 	Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg 

	 20. 	Mi	 11.00 Uhr Schulmesse
			   Stm. Wendelin Hildbrand

	 22. 	Fr	 Hl. Rita von Cascia, Ordensfrau
			   8.00 Uhr Hl. Messe
			   Stm. Zengaffinen Christine, des Paul
			   8.30 – 09.00 Uhr Gestaltete 
			   Anbetung / Pfingstnovene
			   9.00 –11.00 Uhr Stille Anbetung

			   19.00 Uhr Maiandacht 
			   mit dem Bigichörli

	 23. 	Sa	 18.30 –18.45 Uhr Beichtgelegenheit
			   19.00 Uhr Vorabendmesse
			   Stm. Ernest Brenner 

	 25. 	Mo	 Pfingstmontag
			   14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

	 27. 	Mi	 11.00 Uhr Marienfeier 
			   mit den Schulkindern 
			   Stm. Antonia Hildbrand

			   19.00 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal

	 29. 	Fr	 8.00 Uhr Hl. Messe
			   8.30 – 9.00 Uhr An betung
			   Stm. Katharina und Gustav
			   Zengaffinen-Bregy und Kinder 

	 30. 	Sa	 18.30 –18.45 Uhr Beichtgelegenheit
			   19.00 Uhr Vorabendmesse
			   Stm. Familie Rosa und Vitus
			   Schnyder-Brenner

	 10. 	So	 Sechster Sonntag der Osterzeit
			   10.30 Uhr Amt – Muttertag
			   musikalisch umrahmt 
			   von der MG Lonza
			   Kollekte für Studenten, die Priester
			   werden oder in den kirchlichen
			   Dienst treten wollen

	 24. 	So	 + PFINGSTEN
			   10.30 Uhr Feierliches Hochamt
		  	 Opfer: Pfarrkirche

	 31. 	So	 Dreifaltigkeitssonntag
			   10.30 Uhr Amt 
			   Opfer: Pfarrei

	 17. 	So	 Siebter Sonntag der Osterzeit
			   10.30 Uhr Amt in Gampel
			   Kollekte für die kirchliche Arbeit
			   in den Medien

	 14. 	Do	 CHRISTI HIMMELFAHRT
			   08.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
			   09.00 Uhr Hl. Messe in Niedergampel

			   10.30 Uhr Amt beim Lokal 
			   TANDEM 91 mit Velosegnung
			   (neben Insieme Steg)
			   für Gampel-Niedergampel und Steg 
		  	 anschliessend Kantinenbetrieb
 		 	 Opfer: Verein Tandem 91
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Pfarreinachrichten
Erstbeichte – Fest der Versöhnung
Am 6. März 2015 durften die Kinder der 2. 
Klasse (Gampel-Niedergampel) zum ersten 
Mal das Sakrament der Hl. Beichte empfan­
gen. Die Beichte ist ein Gnadengeschenk 
Gottes. Wir bringen ihm unsere Sünden und er 
schenkt uns seine Barmherzigkeit und ein rei­
nes frohes Herz. Danke auch den Eltern, die 
die Kinder unterstützten und begleiteten. 

Taufe von Jolina Indermitte
Am 15. März 2015 empfing Jolina (geb. 17. De­
zember 2014) in der Pfarrkirche von Gampel 
das Sakrament der Taufe. Jolina ist die Tochter 
von Daniel Indermitte und Kerstin Tschopp. 
Ihre Paten sind Alain Indermitte und Fabienne 
Heynen. 

In jedem Kind berühren wir etwas vom Ge­
heimnis der Grösse und Güte Gottes. In die­
sem Sinn bitten wir Gott, dass Ihr zueinander 
Sorge tragt und Gott Eure junge Familie mit 
seinem  Segen begleitet.

Opfer und Spenden März 2015
  1.	 Pfarrkirche	 495.05
  8.	 Pfarrei	 294.60
15.	 Fastenopfer	 1 578.15
19.	 Pfarrkirche	 336.75
22.	 Stiftung für die Alten	 406.20
29.	 Palmsonntag Suppentag 
	 z.G. Projekt Pater Armand
	 Schnydrig in Chile
	 Opfer Kirche	 646.95
	 Erlös Aula ????	 Bitte ergänzen

Kerzenopfer
Pfarrkirche	 313.20, 205.90, 70.–
Spitzen Steinen	 343.20

Trauerkarten	 637.30, 127.15

Allgemeine Gottesdienstordnung

Abwechselnd Bratsch-Niedergampel:

Samstag	 17.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag 	 09.00 Uhr Amt

Dienstag	 19.00 Uhr Hl. Messe
	 in Niedergampel

Donnerstag	 18.30 Uhr Hl. Messe in Bratsch 

Freitag 	 08.15 Uhr Schulmesse
	 in Niedergampel (keine Messe
	  während den Schulferien)

Herz-Jesu-Freitag:	 8.45 – 9.15 Uhr Anbetung
		  in Niedergampel 

Beichtgelegenheit: 

Immer am 1. Samstag oder Sonntag des Mo­
nats oder andere Zeiten nach Absprache mit 
Vikar Joseph Shen

Rosenkranzgebet in Niedergampel: 

Jeweils vor der Vorabendmesse am Samstag 
oder vor dem Sonntagsamt.

Pfarrhaus Gampel	 027 932 11 30

Vikar Joseph Shen	 079 304 17 09
  	    josephshen2001@yahoo.de

Pfarrer Edi Arnold 	 079 277 19 62
	 edi.arnold@rhone.ch

Pfarreisekretariat 	    027 932 11 30
in Gampel	    pfarrei.gampel@gmail.com

Sakristanin Bratsch	 077 433 89 38

Sakristanin Niedergampel	 079 686 71 11

Bratsch-Niedergampel

Präsenzzeiten Vikar Joseph Shen 
in der Kirche Niedergampel und Bratsch

Jeweils nach den Werktagsmessen
am Dienstag und Donnerstag
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Liturgischer Kalender

Mai 2015

	   1.	 Fr	 Herz-Jesu-Freitag
			   8.15 Uhr Schulmesse
			   in Niedergampel
			   8.45 – 9.15 Uhr Anbetung

	   2. 	Sa	 Hl. Athanasius, Bischof 
			   von Alexandrien, Kirchenlehrer
			   17.00 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit
			   17.30 Uhr Vorabendmesse
			   in Bratsch
			   Stm. Emma Schnyder
			   Opfer: Kapelle

	   4. 	Mo	 19.15 Uhr Maiandacht in Bratsch
			   Gestaltet vom KDV Bratsch

	   5. 	Di	 19.00 Uhr Abschlussmesse
			   für FMV Niedergampel / Getwing /
			   Burketen / anschliessend Cafèhock

	   7.	 Do	 18.30 Uhr Hl. Messe in Bratsch

	   8. 	Fr	 8.15 Uhr Schulmesse
			   in Niedergampel

	   9. 	Sa	 17.00 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit
			   17.30 Uhr Vorabendmesse
			   in Niedergampel
			   Stm. Ungenannt
			   Stm. Familie Alfons Steiner
			   Stm. Josef Steiner
			   Kollekte: Für Studenten, die Priester 

werden oder in den kirchlichen Dienst 
treten wollen, an Bischöfl. Kanzlei

	 12. 	Di	 19.00 Uhr Hl. Messe in Niedergampel

	 13. 	Mi	 17.30 Vorabendmesse in Bratsch
			   Opfer: Kapelle

	 15. 	Fr	 Keine Messe in Niedergampel
			   8.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
			   8.30 – 9.00 Uhr Anbetung
			   9.00 –11.00 Uhr Stille Anbetung

	 16. 	Sa	 16.45 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit 
			   beim Kapuzinerpater
			   17.30 Uhr Vorabendmesse
			   in Niedergampel
			   Ged. Magdalena Jordan-Rieder
			   Ged. Norbert Passeraub-Grichting
			   Ged. Martha Meichtry-Imboden
			   Opfer: Kirche

	 19. 	Di	 19.00 Uhr Hl. Messe in Niedergampel

	 21. 	Do	 18.30 Uhr Hl. Messe in Bratsch 

	 22. 	Fr	 8.15 Uhr Schulmesse
			   in Niedergampel

	 23. 	Sa	 17.30 Uhr Vorabendmesse
			   in Bratsch
			   Stm. Monika Hugo-Schnyder
			   Stm. Markus Hugo
			   Stm. Regina und Josef 
			   Schnyder-Schmidt
			   Ged. Leander Schnyder
			   Ged. Edith und Josef Passeraub
		  	 Opfer: Kapelle

	 26. 	Di 	 Hl. Philipp Neri, Priester, 
			   Gründer des Oratoriums
			   19.00 Uhr Hl. Messe in Niedergampel

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier

	   3.	 So	 Fünfter Sonntag der Osterzeit
			   14.50 Uhr Feierlicher Einzug 
			   15.00 Uhr Firmung Niedergampel 
			   Opfer: Firmopfer für das Bistum

	 17. 	So	 Siebter Sonntag der Osterzeit
			   9.00 Uhr Amt in Bratsch
		  	 Opfer: Kapelle

	 14. 	Do	 Christi Himmelfahrt
			   9.00 Uhr Amt in Niedergampel
			   Opfer: Kirche

	 10. 	So	 Sechster Sonntag der Osterzeit
			   Muttertag
			   9.00 Uhr Amt in Bratsch
			   Kollekte: Für Studenten, die Priester 

werden oder in den kirchlichen 
Dienst treten wollen, 

			   an Bischöfliche Kanzlei

	 24.	 So	 PFINGSTEN
			   9.00 Uhr Amt in Niedergampel
			   Stm. Yvo Schnyder-Meichtry
			   Stm. Leonie Meichtry-Rotzer
			   Opfer: Kirche
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	 28. 	Do	 18.30 Uhr Hl. Messe in Bratsch
	
	 29. 	Fr	 8.15 Uhr Schulmesse 
			   in Niedergampel

	 30. 	Sa	 17.30 Uhr Vorabendmesse
			   in Niedergampel
			   Ged. Eliane Locher
			   Ged. Alain Passeraub
			   Ged. Anna Schnyder-Lauwiner
			   Ged. Alina Steiner
			   Ged. Berta Steiner-Hugo
			   Ged. Hans Passeraub
			   Ged. Albert Ruffiner
			   Opfer: Kirche

Pfarreinachrichten Steg-Hohtenn

Danksagung 
zum Suppentag Niedergampel

Am Josefstag, 19. März, war in Niedergampel 
der vom Mütterverein organisierte Suppentag. 
Wir konnten viele Gäste begrüssen, die gute 
Suppe und die grosse Auswahl an Kuchen 
mundeten allen.

Die Hälfte vom Erlös (Betrag Fr 1 250.–) geht 
an Tandem 91. Wir möchten allen herzlich dan­
ken, besonders allen Frauen, für die stets vor­
zügliche Unterstützung.

Vergelt's Gott.	 Meichtry Esther

Opfer Kapelle Bratsch März 2015

–   Opfer          	 Fr.   263.50

–   Kerzenopfer	 Fr.   424.75

Jahreskonzert der MG Elite

Samstag, 2. Mai, ab 20.00 Uhr Jahreskonzert 
der MG Elite in der Turnhalle Niedergampel.

Messen in Erschmatt 
und Guttet-Feschel im Mai 2015

Samstag, 2. Mai
17.30 Uhr 	Guttet-Feschel

Sonntag, 3. Mai
09.00 Uhr 	Erschmatt

Samstag, 9. Mai
17.30 Uhr 	Erschmatt

Sonntag, 10. Mai
09.00 Uhr 	Guttet-Feschel

Mittwoch / Auffahrt, 13. Mai
17.30 Uhr	 Guttet-Feschel

Donnerstag / Auffahrt, 14. Mai
19.00 Uhr	 Erschmatt

Samstag, 16. Mai
17.30 Uhr 	Erschmatt

Sonntag, 17. Mai
08.30 Uhr 	Guttet-Feschel

Samstag, 23. Mai
17.30 Uhr 	Guttet-Feschel

Sonntag, 24. Mai
09.00 Uhr 	Erschmatt

Samstag, 30. Mai
17.30 Uhr 	Erschmatt

Sonntag, 31. Mai
09.00 Uhr	 Guttet-Feschel

Werktagsmessen:

Dienstag 	 08.00 Uhr Schulmesse 
	 in Guttet-Feschel

Freitag  	 19.00 Uhr Messe in Erschmatt

	 31. 	So	 DREIFALTIGKEITSSONNTAG
			   9.00 Uhr Amt in Bratsch
			   Opfer: Kapelle
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Allgemeine Gottesdienstordnung

Samstag	 17.30 Uhr Vorabendmesse
		  in Steg 
		  ! Im Mai: Vorabendmesse 
	 	 in Hohtenn am 2. Samstag 
		  (Muttertag) !

Sonntag 	 08.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

Sonntag 	 09.30 Uhr Amt in Steg

Dienstag 	 07.55 Uhr Schulmesse in Steg

Mittwoch 	 08.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

Donnerstag 	08.00 Uhr Hl. Messe in Steg 

Herz-Jesu-Freitag 19.00 Uhr Hl. Messe in Steg

Beichtgelegenheit:	 Samstag, 17.00 –17.15 Uhr

Rosenkranz:	 Montag – Freitag, 18.30 Uhr

Gebetsstunde:	 Montag, 14.00 Uhr 

Anbetung:	 Donnerstag, 8.30 – 9.00 Uhr  

Herz-Jesu-Freitag:	 Anbetung 18.00 –19.00 Uhr  

Bibelrunde:	 19.00 Uhr am 4. Mittwoch 
		  im Pfarrsaal Gampel

MuKi-Feier:	 10.00 Uhr am ersten 
		  Donnerstag in der Kirche

Liturgischer Kalender

Mai 2015           Marienmonat

	   1.	 Fr	 Herz-Jesu-Freitag
			   Hl. Josef, der Arbeiter
			   18.00 –19.00 Uhr Anbetung 
			   19.00 Uhr Hl. Messe – 
			   Monatsmesse der FMG
			   Ged. Walter Brenner
			   Ged. Johann-Josef 
			   und Julia Imboden-Brenner
			   Ged. Hans Steiner 
			   Ged. Norbert Brenner

	   2. 	Sa	 Hl. Athanasius, Kirchenlehrer
			   14.50 Uhr Feierlicher Einzug
			   der Firmlinge
			   15.00 Uhr Firmung 
			   mit Bischofsvikar Stefan Margelist

	   4. 	Mo	 14.00 Gebetsstunde 

	   5. 	Di	 7.55 Uhr Schulmesse 
			   Ged. Therese und Alina Roth

	   6. 	Mi	 8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

	   7.	 Do	 Maria, Mittlerin aller Gnaden 
			   8.00 Uhr Hl. Messe 
			   8.30 –9.00 Uhr Anbetung

			   10.00 Uhr MuKi-Feier in der Kirche

Hl. Familie

Pfarrhaus Steg	 027 932 11 26

Pfarrer Edi Arnold	 079 277 19 62
	 edi.arnold@rhone.ch

Vikar Joseph Shen 	 079 304 17 09
  josephshen2001@yahoo.de

Sr. Pirmine Schwitter	 079 482 94 02
	 pirmin.schwitter@rhone.ch

Pfarreisekretariat	 027 932 11 30
in Gampel	 pfarrei.steghohtenn@gmail.com

PC 19-7036-4

Pfarrei Steg-Hohtenn

Öffnungszeiten
Regionales Pfarreisekretariat
im Pfarrhaus Gampel:

Dienstag,	 13.30 bis 16.30 Uhr
Freitag, 	 08.00 bis 11.00 Uhr

Das Pfarreisekretariat bleibt am Dienstag, 
5. Mai und Freitag, 15. Mai geschlossen.

	   3. 	So	 Fünfter Sonntag der Osterzeit
			   8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
			   9.30 Uhr Amt
		  	 Firmopfer für das Bistum
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	 17. 	So	 Siebter Sonntag der Osterzeit
			   08.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn 
			   mit dem Kapuzinerpater
		  	 9.30 Uhr Amt 
			   mit dem Kapuzinerpater
			   Kollekte für die kirchlichen Arbeit
			   in den Medien

	   9. 	Sa	 17.00 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit 
			   17.30 Uhr Vorabendmesse
			   in HOHTENN
			   mit den Tambouren und Pfeifern
			   Stm. Ernest und Rosa Indermitte,
			   Alfred, Peter und Trudy
			   Stm. Luzia und Beat Kalbermatter
 			  Ged. Rafael, Viktor und Gertrud, 
			   Bernadette und Leander

		  	 Der TPV Hohtenn überreicht allen 
			   Müttern eine kleine Aufmerksamkeit.

		  	 19.00 Vorabendmesse in Gampel

	 11. 	Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde 

	 12. 	Di	 7.55 Uhr Bittprozession 
			   mit Wettersegen

	 13. 	Mi	 Messe in Hohtenn entfällt

			   17.00 Uhr Bittprozession
			   mit Wettersegen
			   17.30 Uhr Vorabendmesse
			   Ged. Maria und Basil Seiler
			   Ged. Walter und Berta 
			   Steiner-Steiner
			   Opfer: Pfarrei

			   19.00 Vorabendmesse in Gampel

	 16. 	Sa	 17.00 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit
			   17.30 Uhr Vorabendmesse 
			   Stm. Familie Johann und Maria
			   Aschilier-Imboden
			   Ged. Marietta Rinaldi
			   Ged. Niklaus Winter
			   Ged. Erwin Martig
			   Ged. Johann und Karolina
			   Kalbermatter-Roth, 
			   Albert und Othmar
			   Ged. Claudine und Jules
			   Indermitte-Oggier
			   Ged. Familie Leo und Ida Brenner 
			   Ged. Stefan Zengaffinen

	 18.	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde / 
			   Pfingstnovene

	 19. 	Di	 07.55 Uhr Schulmesse 
			   19.00 Uhr Maiandacht
			   im Pfarrgarten

	 20. 	Mi	 8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
	
	 21. 	Do	 8.00 Uhr Hl. Messe 
			   8.30 – 9.00 Uhr Anbetung / 
			   Pfingstnovene
			   Stm. Simon Kalbermatter 

	 22. 	Fr	 19.00 Uhr Maiandacht in Gampel 
			   mit dem Bigi Chörli

	 23. 	Sa	 17.00 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit 
			   17.30 Uhr Vorabendmesse 
			   Stm. Eduard Ruffiner-Roth 
			   Stm. Alexa und Benno Bregy
			   Stm. Maria und Paul 
			   Schnyder-Zenklusen
			   Ged. Kamil Seiler
			   Ged. Anna Seiler-Forny, 
			   Jakob und Agnes
			   Ged. Klaus Providoli
			   Ged. Geschwister Adelheid, Gertrud, 
			   Laura und Eduard Brenner 

	 10. 	So	 Sechster Sonntag der Osterzeit

			   9.30 Uhr Amt – Muttertag
			   Kollekte für Studenten, die Priester 
			   werden oder in den kirchlichen
			   Dienst treten wollen

	 14. 	Do	 CHRISTI 
			   HIMMELFAHRT

			   08.00 Uhr Hl. Messe 
			   in Hohtenn
			   Opfer: Pfarrei

			   10.30 Uhr Amt beim Lokal  
			   TANDEM 91 mit Velosegnung
 			  für Steg-Hohtenn 
			   und Gampel-Niedergampel
			   anschliessend Kantinenbetrieb
			   Opfer: Verein Tandem 91
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	 25. 	Mo	 Pfingstmontag
			   14.00 Uhr Gebetsstunde 

	 26. 	Di	 Hl. Philipp Neri, Priester
			   7.55 Uhr Marienfeier 
			   mit den Schulkindern 

	 27. 	Mi	 08.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
			   Stm. Familie Alfred und Regina
			   Imboden-Steiner

			   19.00 Uhr Bibelrunde 
			   im Pfarrsaal Gampel

	 28. 	Do	 8.00 Uhr Hl. Messe 
			   8.30 – 9.00 Uhr Anbetung
			   Stm. Verstorbene des Jahrgangs
			   1944 Steg-Hohtenn, Niedergesteln

	 30. 	Sa	 17.00 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit 
			   17.30 Uhr Vorabendmesse in STEG
			   Stm. Walter Bregy-Bregy 	
			   Stm. Alexander Imboden
			   Ged. Gertrud Roth-Kalbermatter

Pfarreinachrichten Steg-Hohtenn

Vorabendmesse in Hohtenn:
Samstag, 9. Mai 2015

Da die Tambouren und Pfeifer Hohtenn tradi­
tionsgemäss in der Vorabendmesse zum Mut­
tertag den Gottesdienst mitgestalten, findet die 
Vorabendmesse in Hohtenn im Mai am 

2. Samstag statt am letzten Samstag des Mo­
nats statt. Danke dem TPV Hohtenn für die 
musikalische Umrahmung der Messe. 

Erstbeichte – Fest der Versöhnung

Am 20. März 2015 durften neun Kinder der 
2. Klasse zum ersten Mal das Sakrament der 
Hl. Beichte empfangen. Wir haben uns intensiv 
auf dieses Fest der Versöhnung vorbereitet.  
Das Ziel war, dass die Kinder erkennen: Auch 
wenn vieles im Leben nicht gelingt, hält Gott zu 
uns Menschen. Wir dürfen mit allem zu IHM 
kommen. Sie sollen spüren, dass Gott sie mit 
all ihren guten und schlechten Seiten liebt. 

Ein Dankeschön auch den Müttern und dem 
Papi, welche die Kinder zur 1. Beichte begleitet 
haben. Zusammen durften wir nach der Beichte 
im Pfarrsaal ein kleines und herzliches Fest 
der Versöhnung feiern.

Eveline Zengaffinen-Steiner, Katechetin

Sarah Maria Werlen, Kerstin Mussmann, Mia 
Viva, Silas Providoli, Davide Pollinger, Laura 
Holzer, Céline Zengaffinen (stehend), Lara 
Zurbriggen, Larissa Kalbermatter (v.l.n.r.)

Taufe von Leonardo Walter Bregy

Am 28. März 2015 empfing Leonardo (geboren 
27. Dezember 2014) in der Pfarrkirche von 
Steg das Sakrament der Taufe. Leonardo ist 
der Sohn von Stefanie Bregy und Fabian Spie­
gelberg. Seine Paten sind Jean-Daniel Imesch 

	 24. 	So	 + PFINGSTEN

			   8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
			   Ged. Astrid Bregy-Imboden
			   Ged. Johann, Lina u. Daniel Imboden

			   9.30 Uhr Feierliches Hochamt –
			   Missa Mundi
			   Pfingstmesse mit Bläsern 
			   und Kirchenchor 
			   Opfer: Pfarrei

	 31. 	So	 Dreifaltigkeitssonntag
			   8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
			   Ged. Marina Kalbermatter-Ritler
			   9.30 Uhr Amt
			   Opfer: Pfarrei 
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und Nadine Steiner. Durch die Taufe schliessen 
wir einen unauflöslichen Bund mit Gott. Wir 
freuen uns, dass Leonardo nun zur Gemein­
schaft der katholischen Kirche gehört und wün­
schen ihm Gottes reichen Segen auf seinem 
Lebensweg.

Beerdigung

+ 	Aldo Zengaffinen
	 Geboren 	 8. März 1935
	 Gestorben  	 3. April 2014
	 Beerdigung 	 7. April 2015

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel 
zu steil und das Atmen zu schwer wurde, legte 
er den Arm um mich und sprach: Komm heim.

Herr, schenke ihm die ewige Ruhe!

Opfer und Spenden März 2015

  1.	 Erlös Suppentag Steg z.G. Projekt 
	 Pater Armand Schnydrig in Chile
	 Pfarrkirche	    233.20
	 Hohtenn	 227.20
	 Turnhalle Steg	 2 710.––

  8.	 Pfarrei	  241.10
	 Hohtenn	   45.––

15.	 Pfarrei	  207.45
	 Hohtenn	   56.10

18.	 Pfarrei	  121.75

19.	 Erlös Suppentag Hohtenn
	 z.G. Projekt Pater Schnydrig
	 Hohtenn	 3 019.20

22.	 Fastenopfer	  261.25
	 Hohtenn	   443.80

29.	 Pfarrei	   156.80
	 Hohtenn	   126.40

Ein herzliches Vergelt's Gott den Helferinnen 
und Helfern für ihre Arbeit am und um den 
Suppentag, sowie allen Gönnerinnen und Gön­
nern!

Kerzenopfer : 
Kirche Steg 	 88.15, 141.20, 111.20, 121.15

Kirche Hohtenn	 313.90

Spende für Osterkerze	 150.––

Gottesdienstordnung
19.00	 Vorabendmesse am Samstag
	 (abwechselnd zur Sonntagsmesse)

09.30	 Sonntagsmesse
	 (abwechselnd zur Samstagsmesse)

19.00	 Messe am Mittwoch

07.45 	 Donnerstag Schulgottesdienst

18.30	 Freitags: Rosenkranzgebet 

19.00 	 Messe am Freitag

Beichtgelegenheit

nach Ansage oder Absprache mit dem Prior

Kirchenkalender

Mai 2015

	   1.	 Fr	 Herz-Jesu-Freitag

 			  Hl. Josef der Arbeiter
			   18.30 eucharistische Anbetung
			   19.00 Uhr Messe
			   Ged: Getrud Loretan

Unsere Liebe Frau vom Berge Karmel

Bankkonto Pfarrei: 	 15023.24 (RB Raron)

Bankkonto Pfarrblatt:	 15023.15

Pfarramt Telefon: 	 027 934 11 49

Natel Prior: 	 078 723 60 22

Mail Prior: ezeikechukwu@hotmail.com

Pfarrei Niedergesteln
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	   5. 	Di	 19.00 Uhr Maiandacht

	   6.	 Mi	 19.00 Uhr Messe 
			   Stm: Julia Imboden, 
			   Karl Seiler-Kalbermatter

	   7.	 Do	 07.45 Uhr Schulmesse

	   8.	 Fr 	 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
			   19.00 Uhr Messe
			   Stm: Veronika Kalbermatter

	 11.	 Mo	 18.30 Bitprozession nach Obergesch

	 12.	 Di	 18.30 Uhr Bitprozession nach Sänder

	 13.	 Mi	 Gedenktag Unserer Liebe Frau 
			   von Fatima
			   18.30 Uhr Bitprozession 
			   nach Oberdorf

	 14.	 Do	 09.30 Uhr Christi Himmelfahrt

	 15.	 Fr 	 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
			   19.00 Uhr Messe
			   Stm: Julia und Franz Pfammatter-
			   Schnyder, Franz und 
			   Anna Pfammatter

	 19.	 Di	 19.00 Uhr Maiandacht 

	 20. 	Mi 	 19.00 Uhr Müttermesse

	 21. 	Do	 07.45 Uhr Schulmesse

	 22. 	Fr	 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
			   19.00 Uhr Messe 

	 26.	 Di	 19.00 Uhr Maiandacht 

	 27. 	Mi	 19.00 Uhr Messe   
			   Stm: Monika Pfammatter-Bregy 
			   Ged: Familie Elias 
			   Zumoberhaus-Imboden

	 28. 	Do	 07.45 Uhr Schulmesse

	 29. 	Fr	 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
			   19.00 Uhr Messe 

Opfer März 2015

01.	 (Osterkerzen und Blumen)	 421.60

09.		  136.20

19.		  179.55

15.	 (Fastenbouillon)	 438.00

22.		  171.65

29.	 (Fastenopfer)	 1 055.35

29.	 (Fastenopfer Schulkinder)	 229.65

Kerzenopfer	 428.25

Herzlichen Dank!

	   3.	 So	 Fünfter Sonntag der Osterzeit  
			   09.30 Uhr Messe
			   Opfer: Pfarrei

	 24 	 So	 Pfingsten
			   09.30 Uhr Messe	 
			   Opfer: Pfarrei

	 30.	 So	 Dreifaltigkeitssonntag 
			   09.30 Uhr Messe 
			   Opfer: Pfarrei

	 10.	 So	 Sechster Sonntag der Osterzeit
			   (Muttertag)
			   09.30 Uhr Messe
			   Opfer: Pfarrei

	 16.	 Sa 	Siebter Sonntag der Osterzeit
	  		  19.00 Uhr Messe 
			   Opfer: Pfarrei 
			   Stm: Johann und Agnes
			   Kalbermatter-Bregy
			   Ged: Klaus Kalbermatter
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Aus dem Leben der Pfarrei

Geburtstag:
Gott segne 
alle Maikinder!

Liebe Maikinder

Wir fangen neu an! Nach der langen Zeit des 
Winters und der Fastenzeit kommt die neue 
Zeit des Frühlings und der Auferstehung. Wir 
fangen neu mit euch an und wünschen Gottes 
Segen für eine gesegnete Zeit in der Wärme. 
Alles Gute zum Geburtstag.

Maiandacht

Die Kirche bietet uns wieder eine gute Gele­
genheit in diesem Monat, die Freundschaft mit 
Gott im Gebet zu pflegen. Die Gottesmutter 
Maria hat eine innige Verbundenheit mit ihrem 
Sohn und zeigt uns den Weg zu ihm. 

Ich lade euch alle herzlichst ein, jeden Dienstag 
Abend bei der Maiandacht mit zu machen.

Erstkommunionfeier

Unter dem Thema: «Jesus Brot vom Himmel» 
haben sechs Kinder unserer Gemeinde am 
letzten Weissen Sonntag, den 12. April 2015, 
ihre Erstkommunion gefeiert. 

Es waren: Celine Bregy, Hannah Imboden, 
Sophie Imboden, Lena Biffiger, Jan Volken und 
Andreas Portmann. 

Jesus Christus ist das Brot vom Himmel, der 
uns Kraft und Mut schenkt, damit wir richtig 
glauben und nie müde werden, Gott und unse­
re Mitmenschen zu lieben. Wir wünschen die­
sen Kindern Gottes Segen. 

Heimgang: 
Klaus Kalbermatter

Am 31. März 2015 ist Klaus Kalbermatter von 
Gott  nach Hause gerufen worden. Klaus wurde 
am 7. Dezember 1940 als viertes Kind von Leo 
und Carolina Kalbermatter in Niedergesteln ge­-
boren. Seit 13. Mai 1967 war er mit Melanie In­
dermitte aus Steg verheiratet. Sie hatten drei 
Söhne. Klaus war ein begeisteter Musiker. Er 
war viele Jahre Organist in Niedergesteln. 
Auch die Ahnenmusik war ihm ans Herz ge­
wachsen und er spielte viele Jahre als Pfeifer 
im Tambouren- und Pfeiferverein Gestelnburg. 
Danach führte er den Verein noch etliche Jahre 
als Sektionsleiter an. Seit 20 Jahren war er ein 
treues Mitgleid und Sänger beim Männerchor 
Visp und spielte bis zuetzt die Orgel in der 
Pfarrkirche von Eggerberg. 

Am Ostermontag, den 6. April 2015, wurde 
Klaus nach dem Beerdigungsgottesdienst bei­
gesetzt. «Das Weizenkorn muss sterben um zu 
leben»! Oh Herr gib ihm die ewige Ruhe und 
lass ihn ruhen in Frieden. Amen. 

Grusswort
Gott ist nicht in der Ferne!

Liebe Pfarreiangehörige, Liebe Gäste,

Das Lukasevangelium und die Apostelge­
schichte berichten uns: 40 Tage nach Ostern 
wurde Jesus vor den Augen seiner Jünger in 
den Himmel aufgenommen. Es sind zwei wich­
tige Aussagen, die uns helfen sollten, den Sinn 
des Ostergeschehens besser zu verstehen. 
Am Ostertag sagte der Engel zu den Frauen: 
Ihr sucht Jesus von Nazaret, den Gekreuzig­
ten? Er ist auferstanden; er ist nicht hier. Zu 
Christi Himmelfahrt hörten wir auch: «Ihr Män­
ner von Galiläa, was steht ihr da und schaut 
zum Himmel empor? Dieser Jesus, der von 
euch ging und in den Himmel aufgenommen 
wurde, wird ebenso wiederkommen, wie ihr ihn 
habt zum Himmel hingehen sehen.»
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AZB   1890 Saint-Maurice

Die Geschichte Jesus geht weiter, er ist immer 
mit uns und bei uns. Er ist, wie wir zu Weih­
nachten gehört haben, Emmanuel: Gott mitten 
unter uns. Gott ist immer gegenwärtig in seiner 
Gemeinde. 

Das Ereignis der Himmelfahrt Jesu nur 
mythisch zu deuten oder gar als unmöglich zu 
betrachten, wäre falsch. Es ist sein Vater, der 
ihn in die Herrlichkeit des Himmels geholt hat.

Was haben diese zwei Ereignisse uns zu 
sagen. Gott ist nicht in der Ferne, er liebt uns 
und schenkt uns die Gnade, einander zu lie­
ben. «Wie ich euch geliebt habe, so sollt auch 
ihr einander lieben.» Das heisst, das Mass und 
der Beweggrund der Liebe zu unserem Nächs­
ten sollen also die Liebe des Erlösers selber 
sein. Auf diese Weise wird jedes natürliche 
Denken übertroffen. Der natürliche Mensch 
denkt zuerst an seinen eigenen Vorteil und ist 
nur innerhalb eines bestimmten Rahmens 
bereit, für den Nächsten da zu sein. Wenn es 
hart auf hart geht und das Eintreten für die 
Mitmenschen spürbare Nachteile mit sich 
bringt, dann springen viele ab vom fahrenden 
Zug der Mitmenschlichkeit. Plötzlich lassen sie 
den Nächsten alleine da stehen und kümmern 
sich nicht mehr um ihn.

Lasst uns in diesem Monat durch die Gottes­
mutter Maria bitten, dass wir unter den bestän­
digen Schutz Mariens bleiben. Wir beten:

«Unter deinen Schutz und Schirm fliehen wir, o 
heilige Gottesgebärerin; verschmähe nicht 
unser Gebet in unseren Nöten, sondern erlöse 
uns jederzeit von allen Gefahren, o du glorrei­
che und gebenedeite Jungfrau, unsere Frau, 
unsere Mittlerin, unsere Fürsprecherin. Versöh­
ne uns mit deinem Sohne, empfiehl uns Dei­
nem Sohne, stell uns vor Deinem Sohne. 
Amen».

Ich wünsche euch einen segenreichen Marien­
monat und viel Freude am Werke der Liebe.

Dr. Eze Ikechukwu – Prior

Der Lehrer fragt die kleine Susi: «Susi, was ist 
denn die Hälfte von 384 Kilo?» Die Antwort 
kommt prompt: «384 Pfund.»

❁  ❁  ❁

«Du warst ja gestern bei Strobel und hast seine 
junge Frau gesehen. Findest du sie hübsch?» 
– «Ja. Aber nur, wenn Strobel dabei ist.»

❁  ❁  ❁

«Haben Sie sich mit Ihrer Frau in der Oper gut 
unterhalten?», fragt die Nachbarin. «Zuerst 
schon», antwortet der Mann, «aber nach einer 
Weile haben sich die Leute neben uns 
beschwert!»

❁  ❁  ❁

Herr Tobler hat zu viel getrunken, fährt aber 
trotzdem mit dem Auto nach Hause. Prompt 
gerät er in eine Kontrolle. «Bei Alkohol», 
herrscht ihn der Polizist an, «heisst es: Hände 
weg vom Steuer!» Herr Tobler wundert sich: 
«Ich soll also noch freihändig fahren, wenn ich 
derart sternhagelvoll bin?»

❁  ❁  ❁

Sagt der Gefängniswärter zu einem Neuan­
kömmling: «Sie dürfen Besucher zwischen vier 
und fünf empfangen!» Antwortet der Häftling:
«In dem Alter kenne ich niemanden.»

❁  ❁  ❁

Zum ersten Mal hat Heinz seine Frau in seine 
Stammkneipe mitgenommen. «Mir das 
Übliche!», ruft er dem Ober zu. «Dann bringen 
Sie mir dasselbe wie ihm!», fordert seine Frau 
daraufhin ahnungslos. Genau wie ihr Mann 
leert sie das Glas in einem Zug. Sie schüttelt 
sich und fragt halb erstickt: «Wie kannst du nur 
dieses entsetzliche Zeug dauernd trinken?» 
«Siehst Du!», jubelt Heinz. «Und du dachtest 
immer, ich sei zu meinem Vergnügen hier.»

HUMOR
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